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St ceint Montag, Dienstag Donnerstag und Sonnabend 

und koſter vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty Betriebs⸗ 

ſtörungen begründen keinerlei An pruch aui Nückerſtattung 
des Bezugspreiſes. 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 


Anzeigenpre iſe Die 8⸗geſpaltene mm- 3I. für Polniſch⸗ 
Odarſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.: die 3⸗geſpaltene mm- Zi, 
im Retlameteil für Poln.⸗Oderſchl. 80 Gr., für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung it lede Ermäßigung ausgeichloſſen 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Fernſprecher Nr. 501 


Dienstag, den 21. Januar 1930 


Einigung im Haag 


Einſtimmige Unterzeichnung des Schlußprolokolls 


Fresnag. Der Ausſchuß für die deutſche Neparativus⸗ 
F en in dem 12 Mächte vertreten find. hat am Sonntag 
Schtoff ut ze Sitzung abgehalten, in der das jetzt endgültig abge⸗ 
Mauna en Geſamtabfommen der Haager Abmachungen mit den 
. en einftimmig genehmigt wurde. In der Sitzung mach⸗ 
0 och die Vertreter der Tſchechoſlowakei und Por» 
ne von nenem ihre bereits von deuiſcher Seite mehr: 
Fe gelehn ten Forverungen geltend. Der ſchechoſlowa⸗ 
Dent Außenminiſter Beneſch verlangte wiederum, daß 
7 land anf alle feine Forderungen ans der Liquidation 
G ten deutſchen Eigeutums in der Tſchechoflowakei verzich⸗ 
um r. Dr. Curtius Ichnte dieſe Forverung in einer Tur- 
ein Mlcnnn ab Ferner verlangte der Vertreter Portugals 
ü e Sonderbeteiligung an der dentichen Reparationszahlung 
r die bereits bestehenden Abmachungen hinaus. Auch dieſe 
„erderung wurde von dentſcher Seite abgelehnt. Die Vertreter 
2 Tcechoflowukei und Portnaals erflärten daraufhin, daß fie 
z Sc upprofokoll nur unter Vorkehalt unterzeichnen würden. 
ei Vertreter Italiens Pirelli erflürte, daß die italieniſche Res 
Stun dos Salus proto'oll efeihialls unterzeichnen werde. Die 
Dinung mürbe ſobann mit der einſtimmiaen Annahme 
be Hager Shtminreiatello betete 


Tardien Curtius über die Rheinland- 
Räumung 


Haag. Tardi eu hatte am Sonnabend abends kurz vor 
ſeiner Abteiſe nach London noch eine private Unterredung 
mit Dr. Curtius, in der vermutlich zum erſten Male im 
Verlaufe der Haager Konferenz auch die Räumung des 
Rheinlandes auf der Grundlage des Notenwechlels zwi: 
ſchen Dr. Streſemann und Briand auf der erſten Haager Kon⸗ 
ferenz zur Sprache gelangt it, 

Von deutlicher Seite wird über die Unterredung lediglich 
mitgeteilt daß ſich an der im Notenwechſel vorgeſehenen Lage 
nicht das Geringſte geändert babe. Der Notenwechſel 
vom Auguſt ſieht bekanntlich vor, daß Frankreich das Rheinland 
acht Monate nach der Ratifigierung des Youngplanes vollſtändig 
und endgültig zu räumen habe, ſpäteſtens jedoch bis zum 30. 
Jun! 1930 

Die Saarfrage iſt im Verlaufe der zweiten Haager 
Konferenz. wie von deutſcher Seite mitgeteilt wird, lediglich zu 
Beginn der Konferenz anläßlich des erſten Beſuches Curtius 
bei Briand zur Sprache gelangt 


Frantreich geſüährdet die Flottenkonferenz 


Gin Mittelmeer⸗Locarno und ein Atlantik⸗Pakt gefordert — Empfänge bei Macdonald 


Loudon g 1 85 
st volt dre erſte Fühlungnahme zwiſchen den nun 


tern für >: Ndig in London weilenden franzöſiſchen Vertee 
die Behirhe Slottenkonfer enz und engliſchen Kreiſen haı 
dern Mengen, daß von franzöſiſcher Seite ſehr ernſte Hin 
eſiſchen U zu erwarten ſein werden, eher verstärkt. In fran. 
Nittelmee bordnunge-Kreiſen iſt man entſchloſſen, die Frege des 
Ur * ocarno trotz der einmütigen Ablehnung 
veiter zu kürzliche engliſche Antwort auf die franzöſiſche Note 
5 verfolgen. Um biekm Gedanken beſſere Erſolgsausſich⸗ 
Locarng ben denken die Franzoſen daran, ein Mittelmeer: 

und einen Ar lantik⸗ Pakt die Vereinigten Staaten 


Jewinn 5 8 5 
atſa⸗ 112 zu konnen ſteht aber ſehr wenig im Einklang mit der 
Vorſchla nen Klage Englands Stellung gegenüber einem ſolchen 


muß Be bemerkenswert, daß vorläufig alles vermieden werden 


5 wie ei . 9 iel i — 
deſſe e ein engliſches Ausſpielen Italiens 
‚on 3 ſicher zu fein glaubt — gegen Frankreich aus⸗ 


Auftakt zur Flottentonferenz 


London. Miniſterpräſident Macdonald empfing am 
Sonnabend als erſte der nun faſt vollzählig in London 
weilenden ausländiſchen Abordnungen für die Flottenkon⸗ 
ferenz die Vertreter Ital'ens, im Anſchluß daran die amerikaniſch. 
Abordnung. Mit den Franzoſen wird Macdonald am Sonnz ig 
verhandeln. Am Montag vormittag werd vorausſichtlich ein 
Empfang ſämtlicher Abordnungen folgen. Außenminiſter Briand 
iſt am Sonnabend um 18.35 Uhr in London eingetroffen. Er 
wurde auf dem Bahnhof von Macdonald und Vertretern des 
Foreign Office begrüßt. Die übrigen franzöſiſchen Vertreter 
treffen am Sonntag vormittag direkt aus dem Haag in London 
ein. Im Lauſe des Sonnabends hat bereits ein lebhafter We⸗ 
dankenaustauſch zwiſchen den einzelnen Abordnungen ſtartge⸗ 
funden. 


Ne Genfer Kohlenkonſerenz geſcheitert? 


Kein poſitives Ergebnis der Tagung 


% eu 
eitsamtegs; Die Kohlenrnorkonfetenz des Internationalen Ar⸗ 
einem 420 ir am Sennabend nach zweiwöchiger Dauer mit 
Der als gan geringen Ergebuis abgeſchloſſen worden. 
amtes fonn f Aungsgrundlage dienende Entwurf des Arbeite 
wich uur iu einzelnen Teilen behandelt werden. In der 
zelt ür 5 Sete, ber Reüfezant ber täglichen rbeitse 


werden. eubeuarbeiter, konnte lein Ergebnis erzielt 
u des denlj en Bee re 
ze 8 erungsvertreters, v di beit 

eie 2 n Ein. leert ſeſtzu⸗ 


® 
Frumabr dung die internationale Arbeitokonſerenz vom nächsten 


nerhalb durch eine ueue Sachverſtändigerkonferenz ins 
Hatbitändinen Fier prüfen zu laſſen, wann zur ſiebenein⸗ 


beide mit 18 geg Seit übergegangen werden Tonne, wurden 
Bon den nenn * Stimmeu bei einer Enthaltung abgelehnt. 
N Neglerungsvertretern haben die Vertreter 
„Englands und Hollands für dieſe Un» 
* Hetzeichs, Polens, e 275 der 
er Sti gen geflimmt, während der Igier ſich 
er enthielt. Zur Frage der Braunkohlengruben 
'ransöfifcher An ehnung eines deuiſchen Antrages, ſchliehlich ein 
den tannfopfe 
die En “aruben weiter geprüft und der Arbeitertonſeren; 
e ante ve werden ſoll. Trogdem der augenom⸗ 
Inter 
Regeln na der Art 


Zalesti über die polnifche Politit 


Warſchan. Der polniſche Auhenminiſter Zaleski hat 
vor ſeiuer Abreiſe aus Ibenf nach Paris dert Vertreter der 
polnischen Agentur „Jokra“ ein kurzes Interview erteilt, in dem 
er u. a. ſagte, ſeine Unterredung mit Briand habe 
wieder einen Beweis dafür erbracht, daß die pol niſch⸗franzöfiſche 
Zusammenarbeit anf feſte nu, ſolideu Grundlagen be» 
ruhe. Im Übrigen könne Polen nur an ſolchen iuteruationalen 
Vereinbarungen teilnehmen, die den polniſchen Jutereſſen voll 
Rechnung trügen. Vou einer Preisgabe polniſcher 
Intereſſen zugunſten irgendwelcher fremder 
Staaten lönne nicht die Rede ſein. Das jetzt vorge⸗ 
ſchlageue Zollablommen berlidfihtige aber die Intereſſen der 
Agrarſtaaten nur in unzureicheudem Mage. 


Die deutfch-polnifchen 
Getreideverhandlungen 


Warſchan Wie von zuverläſſiger Seite verlantet, haben 
‚ie am Freitag in Marſchan wieder aufgenommenen 
ventſch⸗poluiſchen Getreideperhandlungen vorläufig zu keiner 
Einigung geführt. Von dentſcher Seite if der Vorſchlag ge: 
macht worden, eine gemeinſame Noggenverlaufsorga⸗ 
niſation zu ſchaſſen. Während der Uesergangszeit iſt man 
bereit, den polniſchen Roggen zu einem Preiſe abiun hmen, der 
über dem augenblicklichen polnſſchen Ausfnhrpreiſe liegt. Der 
poluiſchen Abordnung erſcheint dieſer Preis, auf dem ſich die 
Abmachung gründen foll, jevech zu niedrig. Die Berhandlungen 
werden Anfang nächſter Woche fortgeſetzt. 


FR — 
General Litzmann 
der Sieger in dem berühmten Durchbruch von Brzeziny und der 


Eoberer der Feſbvung Kownr vollendet am 22. Januar das 83. 
Lebensjahr. 


Zertilteife in Lodz 


Hilfsmaßnahmen der poluiſchen Regierung. 

Warſchau. Die kritiſche Lage der Lodzer Textil⸗ 
induftrie nimmt immer heillere Formen an. In den nächſten 
Tagen ſolleu wiederum mehrere große Fabeilen geſchloſſen wer⸗ 
den, obwohl die Arbeitsloſenziffer in Lodz bereits in den letzten 
Wochen um über 4000 geſtie gen ift. 

Die Regierung hat inzwiſchen beſchloſſen, vom Seim bes 
ſoudert Unterftützuugskredite für Lodz a fer 
dern und die Eiſenbahntariſe für Kohlentrausporte nach Lodz 
herab zuſetzen. 


Die Schulnot in Hullſchin 


Prag. Am Sonnabend, den 18. Januar ſprach unter Fäüt⸗ 
rung des Abgeordneten Dr. Luſchka bei dem Anterrichts⸗ 
miniſter Dr Derer eine Abordnung aus Hultſchin vor, 
die dom Miniſter im Anſchluß an die Anfang Januar einge⸗ 
brachte, mit umfangreichem Material verjchene chriſtliche Dar⸗ 
legung ausführlich die böswillige Verhinderung der Errichtung 
deutscher Sckulen für die deutſcke Bevölkerung im Hultſchiner 
Ländchen ſchlderte. Die Hultschiner klagten vor allen Dingen 
über die ver faſſungswidrige und undemokrati⸗ 
Ihe, durch nichts begründete Ausnahmeverordnung, mi der bie 
bedruckte Bevölkerung nahezu zwei Jahre geknech let werde. Abg. 
Luſchka betonte, daß ſchon damals, als die Deutſche Chrisi jch⸗ 
ſoziale Partei in der Noalerung war. von zuſtändigor Seite 
wiederholt verfichert wurde die Hult ciner Schulfrage werde 
eine gerechte Löfung finden. Auch der tſckechoſlowakiſche (Ger 
ſandte in Berlin, Dr Chwalkowski. habe wäbrend feines 
Auſen' halts in Prag erklärt, daß er Ah “on mit Rücksicht auf 
de Notwendigkeit gut nachbarlicher Beziehungen du 
Deutſclland für eine Babies Regelung der deutſchen Schluß⸗ 
ſrace in Hutttkin einſetzen werde Der Miniſter verſprach nach 
Einhelung näherer Mitteilungen bei den zu kündigen Behörden 
den Forderungen der Hultſch'ner gerecht zu werden. 


Schwere Kämpfe in Tripo'ifanien 

Berlin. Nach einer Meldung Berliner Blätter aus Mate 
land haben die italieniſchen Truppen im Hinterlande von Tri⸗ 
politam'en unter dem Befehl des Generals Graziani im Süden 
der Hochebene von Fezzan die Dafe Uan⸗-el⸗Kehir durch Ueber⸗ 
raſchugsmanöver beſetzt, nachdem ſich die Eingeborenen der übrıs 
gen Dafen kampflos ergeben halten. Hier leiſteten noch zahlreiche 
Aufſtändiſche Widerſtand, fo daß es zu heftigen Kämpfen kam. 
Die Aufſtändiſchen ließen 50 Tote auf dem Schauplatz. 12 Auf⸗ 
ſändiiche wurden gefangengenommen, während ſich der Reit, von 
zehn italieniſchen Flugzeugen verfolgt. zurückzog. Gleichzeitig if 
die Belegung des wichtigen Karawanenknotenpunktes Murzul 
im Gange. 


Laurahütte u. Umgebung 


Silberhochzeit. 
dt Am geſtrigen Sonntag feierte in der St. Antonius⸗ 
kirche der Oberſteiger Wojwod von Ficinusſchacht und feine 
Ehefrau die ſilberne Hochzeit. 


Wahlprüfungskommiſſionen. 

3 In Siemianowitz find bis zum Dienstag, den 21 
d. Mts., feitens der Parteien Kandidaten in die Wahl⸗ 
prufungskommiſſion vorzuſchlagen. Jede Partei nennt 
14 Kandidaten, welche in den einzelnen Wahlbezirken 
wohnhaft ſein müljen. Die Kommiſſion wird 70 Mitglie⸗ 
der umfaſſen, zu denen noch die 24 Gemeindevertreter und 
6 Schöffen hinzutreten. Beſchwerden wegen Nichteintra⸗ 
gung in die Wählerliſten ſind bei dieſer Kommiſſion münd⸗ 
Iich anzubringen. Ferner iſt außerdem noch eine ſchrift⸗ 
liche Mitteilung einzureichen, welche von einer noch ſpäter 
ne 1 Stelle an die Kommiſſion weiterge⸗ 
eitet wird. 


Betrifft Lehrlinge. 

5 In der Zeit vom 20. bis 28. d. Mts., werden in 
der Schule Piramowica auf der Schloßſtraße für die Fort⸗ 
bildungsſchule die Lehrlinge aus dieſem Jahr regiſtriert. 
Die Lehrherren ſind verpflichtet, die Anmeldungen vorzu⸗ 
nehmen, widrigenfalls Beſtrafung erfolgt. 


Feierſchichten. 

os Infolge ber ſchlechten Kohlentonjunktur ſah ſich die 
hieſige Oberbergdirektion gezwungen, Feierſchichten auf den hieſi⸗ 
gen Betrichsalteilungen einzulegen. Auf den Richterſchächten 
und dem Ficinusſchacht iſt am vergangenen Sonnabend. den 18. 
Januar, bereits die erſte Feierſchicht verfahren worden. Bis auf 
weiteres wird auf den beiden Grubsuanlagen nur noch an fünf 
Tagen in der Woche gefördert werden. Die ſchlechte Kohlenkon⸗ 
junktur iſt hauptſächlich darauf zurüäkzuführen. daß infolge des 
milden Winters der Abſatz an Kohlen zu gering iſt. — In ver⸗ 
ſchledenen Betrieben des Füttenwerkes Laurahütte find bereits 
feit längerer Zeit Feierſchichten verfahren worden. Wie man 
hört, ſollen auch im nahtloſen Röhrenwalzwerk von dieſer Woche 
ab Feierſchichten eingelegt werden. 


Jubiläums uhrenverteilung bei der Oberbergdirektion. 


„o- Am Sonmtag, den 19. Januar, ſand bei der Oberberg: 
direktion in Siemianowitz die Ehrung derjenigen Beamten und 
Arbeiter ſtatt, welche 25 Jahre und darüber in den Dienſten der 
Vereinigten Königs- und Laurahütte ſtanden. An die Beamten 
wurden goldene und an die Arbeiter Silberne Jubiläumsuhren 
mit den dazugehörigen Diplomen ausgeteilt. Auf den Richter⸗ 
ſchächten waren es 3 Beamte und 201 Arbeiter und auf dem Fi⸗ 
cinusſchacht 20 Beamte und 106 Arbeiter, denen für ihre treuen 
Dienſte dieſe Auszeichnung zuteil wurde. Die Jubilare ſammel⸗ 
ten ih am Vormittag in den Zechenhäuſern der Betriebsab⸗ 
teilungen und marſchierten im feierlichen Zuge, unter Vorantritt 
der Benkſchen Kapelle, zum Feſtgottesdienſt, und zwar die Ju⸗ 
Bilare von Ficinusſchacht um 9 Uhr in die St. Antoniuslkirche und 
die Jubilare von den Richterſchächten um 10 Uhr in die Kreuz⸗ 
kirche. Nach den Feſtgottesdienſten marſchierten die Jubilare 
wieder nach den Zechenhäuſern zurück, wo auf dem Flcinusſchacht 
um 12 Uhr und auf dem Richterſchacht um 1 Uhr die Verteilung 
der Jubiläumsuhren an die Veteranen der Arbeit ſtattfand, 
welche von Herrn Generaldirektor Kiedron nach einer Anſprache 
vorgenommen wurde. Nach der offiziellen Feier fand eine Be⸗ 
wirtung der Jubilare ſtatt. Den Hinterbliebenen von inzwiſchen 
verſtorbenen Jubilaten wurden die Jubilaumsuhren oder deren 
Geldwert ausgehändigt. Außerdem wurden auch ſolche Jubilare 
mit einer Uhr bedacht, welche während der Inflationszeit mit 
Geld abgefunden, oder inzwiſchen abgebaut worden ſind. — Auf 
den Berriebsabteilungen „Gräfin Lauragrube“ und „Dubensko⸗ 
grube“ wurden ebenfalls die Jubilare am gleichen Tage ausge⸗ 
zeichnet. 


Von der Straßenbahn überfahren. 

:5: In Königshütte wurde die Gattin des früheren 
Kommiſſars Jäger in Siemianowitz von der Straßenbahn 
erfaßt und ſchwer verletzt. Der Unglücklichen wurde die 
linke Seite buchſtäblich aufgeriſſen Die Schwerverletzte 
wurde zu Bekannten nach Piasniki geſchafft. Ihr Zuſtand 
ift bedenklich 


Monatsverſammlung der Freiwilligen Feuerwehr. 

⸗o⸗ Am vergangenen Donnerstag hielt die Freiwillige 
Feuerwehr von Siemianowitz im Vereinslokal Prochotia ihre 
fällige Monatsverſammlung ab, welche von dem erſten Vor⸗ 
sitzenden Kowalek geleitet wurde. Nach Verleſung des lebten 
Protokolls gab der Kaſſierer Sklorz zur Kenntnis, daß der augen⸗ 
blickliche Kaſſenbeſtand 4830 Zloty beträgt. Neu aufoenommen 
wurden Karl Szezuk und Thadäus Mazur. In nächſter Zeit 
wird ein polniſcher Sprachlurſus für die Mitglieder abgehalten 


Kammer-Lichtspiele 


uo Dienstag bis Donnerstag © 
MADGE BELLAMY 


in dem gewaltigen Sittendrama 


Das Mädchen in rad 


Der Roman einer ſchönen Blumenver⸗ 
käuferin u. eines reichen jungen Mannes 


Bühnenſchauf 
Auf allgemeinen Wunſch verlöngern wir 
die TRUPPE WYGLEDOWSKI 

in ihrem neuen Schlagerprogramm 
Die Eodesleiter! 
Lebendes Karuſſel auf den Füßen! 
Berliebtes Duett der Nachtigallen 
u. ſ. w. 


—— III DD 


Inſerate in dieſer Zeitung 


43immer⸗ 
wohnung 


Krs. Kattowißz mit oder 
ohne Möbel abzugeben. 
Angeb. unt. I. 
die Geſch. dieſ. Zeitung. 


Ein älteres 


Mädchen 


zur Bedienung für den 

ganzen Tag geſucht 

Zu erfr. bei W. Christ 
Sobleiikie go 9. 


Drucksachen 


für: Vereine, Gewerbe, Handel 


Spezialität: Feinste Mehrfarbendrucke 
haben den größten Erfolg! Laurahütte-Siemianowitz er Zeitung 


Sport vom Sonntag 


Naprzodt Lipine — Ruch Bismarckhütte 1:1 (1:0). 

Dieſe ſenſationelle Begegnung zwiſchen obigen Gegnern 
ſollte beweiſen, welcher Verein als die beſte Fußballmannſchait 
von Oberſchleſien gilt. Darum war es auch kein Wunder, daß 
an die 3000 Zuſchauer den Naprzodplatz umſäumten. Das Spiel 
ſelbſt war in allen Phaſen lebhaft und intereſſant an ſchönen 
Momenten. Die erſte Halbzeit ſah man ein ausgeglichenes Spiel. 
Nach der Pauſe ein wechſelſeitiges Bild und zum Schluß eine 
Ueberlegenheit Naprzods. Das Reſultat entſpricht jedoch roll 
und ganz dem Spielverlauf. Die Tore erzielten für Napzod 
Stefan und für Ruch Sobotta. 

06 Zalenze — Pogon Kattowitz 2:3 (2:3). 

Ein verdienter Sieg Pogons, welcher ſeinem Gegner taktiſch 
überlegen war. Das Spiel ſelbſt war nur bis zur Paufe inter: 
eſſant und in dieſer Zeit fielen auch ſamtliche Tore. Nach dem 
Wechſel wurde das Spiel eintönig und wenig intereſſant. Kurz 
vor Schluß wurde der Mittelläufer Pogons verletzt und mußre 
vom Platze getragen werden. Pogons Torſchützen waren Ko⸗ 
nieczuy 2 und Rencz. Für 06 waren Lamoſik und Cmok erfolg: 
reich. 

06 Reſerve — Pogon Reſerve 0:5. 

07 Laurahütte — V. f. B. Gleiwitz 1:5 (0:5). 

Die Gleiwitzer Gäſte machten ſogleich zu Spielbeginn eine 
Generaloffenſive und brachten die Hintermannſchaft von 07 da⸗ 
durch in Verwirrung. Aus dieſen Durchbrüchen erzielten die 
Gäſte auch die Tore. Endlich erfaßte 07 die Spielweiſe der 
Gäſte und ſtellte ſich auf dieſelbe ein und beherrſchten von nun 
an das Spielfeld Trotz der drückenden Ueberlegenheit, die 07 
jelſt nun hatte, gelang es ihnen nicht die Tore aufzuholen. Ja, 
es gelang ihnen nicht einmal drei Straſſtöße (Elfmeter) zu ver⸗ 
wandeln. Dem ganzen Spielverlauf nach, entſpricht das Re⸗ 
ſultat nicht dem Kräfteverhältnis beider Mannſchaften. Die 1. 
Jugendmannſchaften beider Vereine ſpielten 1:0 für 07. 

Pogon Friedenshütte — Polizei Kattowitz 3:3 (2:0). 

Beide Mannſchaften führten ein faires Spiel vor und trenn⸗ 
ten ſich mit einem unentſchiedenen Reſultat. was dem Spielver⸗ 
lauf und dem Kräfteverhältnis beider Mannſchaften entſpricht. 

K. S. Chorzow — Reichsbahnſportverein Gleiwitz 3:3 (1:1). 

Ein intereſſantes und gleichwertiges Spiel beider Gegner. 
Bei Chorzow waren einige Verſager und darum langte es nur zu 
cinem Unentſchieden. . 


06 Myslowitz — 20 Bogutſchütz 3:1 (1:0). 

Die Einheimiſchen rehabilitierten ſich für ihre letzte non 
Bogu. ſchütz erlittene Niederlage und ſiegten gegen die mit Ehr⸗ 
geiz ſpielenden Gäſte nach einem harten Kampf. a 

Slama Ruda — Orzel Sofeisporf 2:0 (1:0). . 

Das Spiel bewegte ſich unter dauernder Ueberlegenheit von 
Slavia und nur dem Verſagen des Sturmes hat es Orzel zu ver⸗ 
dar len, daß die Niederlage nicht höher ausgefallen iſt. 

Amatorski Kontgshütie — Kreſy Königshutte 4:0 (3:0). 

Das Königshülter Lokalderby brachte Amatorski einen ſiche⸗ 
ren ſowie verdienten Sieg, welcher wieder einen guten Tag hatte. 

Sloviau Bogulſchütz — 09 Myslomig 6:0 (2:0). e 

Wiederum ein ſchoner Sieg Slovians, die daraus immer mehr 
an Achtung zunehmen. In die Torbeute teilten jich Cholewn. 
Barton je 2 und Baron, Sobczyk je 1. 

K. S. Domb — Diana Kattowitz 2:1 (1:0). 

Einen überaus harten Kampf lieferten ſich obige Gegner 
und aus welchem Dmob nach ehrgeizigerem Spiel als Sieger 
hervorging. * 

K. S. Nos dzin⸗Schoppinitz — Iskra Laurahütte 1:3 (0:3). 

Ein ſicherer Sieg Iskras, für welche Zymla II und Bon die 
Tore erzielten. Im Spiel der Reſerven gewann Rosdzin 2:0. 

Odra Scharley — Sportfreunde Königshütte 1:5 (0:3). 

Die Königshütter traten in ihrer beſten Aufſtellung an und 
führten ein ſchönes ſowie einnehmerdes Spiel vor, jo daß der 
Sieg in dieſer Höhe vollauf verdient iſt. Die Reſerve der Odra 
ſchlug dagegen die gleiche der Gäſte 7:0, 

Sparta Piekar — Kol jowy Kattowitz 2:6 (2:3). 

Trotz einer verzweifelten Abwehr unterlag Sparta den ſich 
in blerdender Form befindenden und ſpielenden Kattowitzer 
a Die Güjte waren das ganze Spiel hindurch übers 
ogen 

Sparta Reſ. — Kolejowy Ne, 1:3. 

Haller Bismarcktütte — Stadion Königshütte 1:1 (0:0). 

K. S. Briezinn — Dentſch⸗Blei⸗Scharlen Benthen 1:0 (0:0). 

Naprzod Aydultdu — 20 Nybnik 3:2 (1:1). 

Einen ſchönen Erſolg erzielte die B-klaſſige Naprzodmann⸗ 
ſchaft über die in ihrem Bezirk gefürchteten und ſchwer zu ſchla⸗ 
genden Rybniker. Rybnik nahm ſich den Gegner zu leicht und 


werden. Am Sonnabend, den 25. 
die Feuerwehr im Saale bei Uher ihr 
vergnügen. 


Verband der Gruben: und Hütteninvaliden. 

0 Der Verband der Gru' und Hütteninvaliden und 
Witwen hält am Mittwoch, den 22. Januar, nachmittags 2 Uhr, 
jeine fällige Generalverſammlung im Saale des katholiſchen 
Vereinshauſes an der Kreuzkirche ab. 


Januar d. Is, veranſtaltet 
diesjähriges Faſchings⸗ 


Alter Turnverein. 

Am heutigen Montag, abends 8 Uhr, hält der Alte Tur ꝛ⸗ 
verein Siemianowitz im Vereinslokal feine fällige Gen eralver⸗ 
ſammlung ab Da die Tagesordnung äußerſt wichtige Punkte, 
unter anderen die Beſprechung über das in dicſem Jahre ſtatt⸗ 
findende 50 jährige Jubiläum, wird um recht zahlreiche und 
pünktliche Beteiligung gebeten. 


In den Kammerlichtſpielen 

:3: In den Kammerlichtſpielen geht von Dienstag 
bis Donnerstag das gewaltige Sittendrama „Das Mädchen 
im Frack“ mit Madge Bellamy über die Leinwand. Außer⸗ 
dem Bühnenſchau. Auf allgemeinen Wunſch wird die 
Truppe Wygledowski verlängert. Ihr neues Schlager⸗ 
rogramm Die Todesleiter“. Lebendes Karuſſel auf den 
Füßen! Siehe heutiges Inſerat! 


Goktesdienſtordnung: 
Kath. Pfarrkirche Sk. Antonius, Lanrahütte. 

Dienstag, den 21. Januar. 

6 Uhr: für veiſt. Karl Pytel 

6% Uhr: für das Brautpaar Imiolczyk⸗Dworatzek. 

Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 

Dienstag, den 21. Januar. 

7% Uhr: Mädckenverein. 


Verantwortlicher Redakteur. Reinhard Ma in Kaitowitz 
Druck u. Verlag Vita, naklad drukarski, Sp. 2 fr. odp 
Katowice. Kosciuszki 29 
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Was dos eee 


Kattowitz — Welle 408,7. 


Dienstag. 12,05: Unterhaltungskonzert. 16,20: Schallplat⸗ 
tenkonzert. 17.15: Vorträge. 17.45: Volkstümliches Konzert. 18,45: 


Vorträge. 19,50: Urbertregung der Oper aus Poſen. . 
Warſchau — Welle 1411. 2 
Dienstag. 13,10: Wetterbericht. 15: Handelsbericht. 15.457 
Vorträge. 17,45: Volkstümliches Konzert. 18,40: Verſchiedenes. 


19,50: Uebertragung der Oper aus Poſen. 


Sleiwitz Welle 253. Breslau Wille 325. 
Alypemeine Tageseinteilung. 

11.15: [Nur Wochentags) Wetterbericht. Waſſerſtände der 
Oder und Tagesnachrichten 12.20— 12.55: Konzert für Verſuchs 
und für die Funkinduſtrie auf Schallplatten.“) 12.55 bis 13.06: 
Nauener Zeitzeichen 13,06. (nur Sonntags) Mittagsberichte. 
13 30: Zeltanſage, Wetterbericht Wirtſchafts⸗ und Tagesnach⸗ 
richten 13.45 — 1435. Konzert für Verfuche und für die Funk⸗ 
induſtrie auf Schallplatten und Funkwerbung.“] 15.20-15,35: 
Erſter landwirtſchaftlicher Preisbericht und Preſſe nachrichten 
(außer Sonntags). 17.00: Zweiter landwirtſchaftlicher Prets⸗ 
bericht (außer Sonnabends und Sonntags) 19.20: Wetterbe⸗ 
richt. 22.00: Zeitanfage. Wetterbericht. neueſte Preſſenachrichten, 
Funkwerbung“) und Sportfunk. 22.30—24.00: Tanzmuſik lein 
bis zweimal in der Woche]. 

) Außerhalb des Programms der Schleſiſcken Funk⸗ 
ſtunde AG 

Dienstag, den 21. Januar. 1630: Im Volkston 17,30: 
Kinderſtunde 18: Aus Gleiwiß: Philoſophie. 18,30: Bon der 
Deutſchen Welle, Berlin: Hans⸗Bredow⸗Schule: Sprachkunſe 
18,55: Phyſik. 19,25: Wette rvorherſage für den nächſten Tag. 
19,5: Abendmuſik. 20: Wiederholung der Wettervorhersage, 
20: Stunde der werktätigen Frau. 20,30: Konzert. 21.35 Dat 
Hörſpiel auf Schallplatten Szenen aus „Hallo! Welle Erdball“ 
22: Aus Berlin: Politiſche Zeitungsſchau. 22.25: Die Abend 
berichte. 22,45: Mitteilungen des Verbandes der Funkfreunde 
Schleſiens e. V. 


PEP ²˙- ² ům ͤ -w 


füı Landwirte, Förster und Jäger 


1. Blentzel und Lengerke, 
Landwirtschafti. Kalender 


in sämtlichen Ausgaben, viertel-, halb- 
und ganzseitig, in Leinen und Leder. 
Waldheil-Kalender .......... Zt 7.25 
Wild- und Hundkalender .. . Zt 7.95 
Pareys Jagdabreiß calender. . Zt 10.— 
Neumanns jagdabreißbkalender Zt 8.50 


Stets vorrätig in der Buchhandlung der 


* 9 


Kattowitzer Buchdruckerei- und 
Verlags-$». Akc., 3-90 Maja 12. 
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“ing. Laurahlü.ie, Beu.heners:raße 2 


Werbet ſtändig neue Leſer! 


